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Johannes Trost: Gießener Schreiner mit
innovativem Multifunktionsstück auf

Platz drei
Johannes Trost aus Gießen gewinnt beim hessischen

Lehrlingswettbewerb mit seinem Multifunktionsständer den
dritten Platz.

Die neuesten Entwicklungen im handwerklichen Bereich zeigen,
wie sehr Kreativität und Funktionalität Hand in Hand gehen
können. Dies wird besonders deutlich durch die
beeindruckenden Leistungen junger Schreiner in Hessen, wie im
Fall von Johannes Trost aus Gießen. Er hat kürzlich beim
hessischen Lehrlingswettbewerb den dritten Platz belegt, was
nicht nur sein eigenes Engagement und Talent widerspiegelt,
sondern auch das Potenzial für die Zukunft des Handwerks im
Allgemeinen.

Ein innovativer Ansatz im
Schreinerhandwerk

Johannes Trost, der noch in seinem Auszubildendenjahr ist,
präsentierte ein einzigartiges Ausstellungsstück mit dem Titel
„Renaissance des Bankknechts als Multifunktionsständer“. Diese
kreative Arbeit zeigt, wie traditionelle Werkzeuge modern
interpretiert werden können. Der Begriff „Bankknecht“ mag
nicht jedem geläufig sein, doch es handelt sich hierbei um ein
praktisches Hilfsmittel, das Schreiner nutzen, um lange
Werkstücke zu unterstützen.

Der Wettbewerb und seine Bedeutung



Mit insgesamt 13 Teilnehmern war der Wettbewerb eine
hervorragende Plattform für junge Talente, um ihre Fähigkeiten
unter Beweis zu stellen. Trost nahm nach Rücksprache mit
seinem Ausbilder Max Bielow teil, was die Unterstützung in
handwerklichen Berufen verdeutlicht. Die Jury bewertete die
Arbeiten nicht nur auf technische Aspekte, sondern auch auf
Kreativität und Vielseitigkeit. Trosts Werk überzeugte mit seiner
multifunktionalen Nutzung; so wird der Bankknecht auch als
Notenständer verwendet, was seine Flexibilität unterstreicht.

Der Weg bis zur Auszeichnung

Um am Wettbewerb teilnehmen zu können, musste Trost im
Januar eine Bewerbung einreichen, die Zeichnungen und
Arbeitsabläufe umfasste. Die Arbeiten wurden im Kinopolis in
Gießen ausgestellt, was eine positive Rückkopplung zur
Gemeinschaft darstellt, da viele Einwohner und Fachleute aus
der Region anwesend waren. Die Preisverleihung fand während
dieser Ausstellung statt, was den jungen Handwerkern eine
besondere Bühne bot.

Persönliche Motivationen und Interessen

Johannes Trost hat sich erst während seiner Schulzeit an der
Liebigschule entschieden, den Schreinerberuf zu ergreifen.
Seine vielseitigen Interessen, die Sport und Musik umfassen,
machen ihn zu einem sehr erreichten jungen Mann. Neben
seiner Schreiner-Ausbildung spielt er Basketball, Inlineskating
und hat eine Leidenschaft für das Klavier- und Trompetespiel in
verschiedenen Bands.

Der Ausblick auf die berufliche Zukunft

Obwohl Trost sich noch unsicher ist, wie es nach seiner
Ausbildung weitergehen wird, lässt sein Erfolg beim Wettbewerb
auf eine vielversprechende Karriere im Handwerk schließen. Mit
seinem innovativen Ansatz bringt er frischen Wind in die



Branche und könnte weitreichende Entwicklungen anstoßen, die
das Handwerk in den nächsten Jahren prägen werden.

Die Auszeichnung von Johannes Trost ist nicht nur eine
persönliche Errungenschaft, sondern spiegelt auch einen Trend
wider, der zeigt, wie junge Handwerker durch Kreativität und
fachliches Können neue Maßstäbe setzen. Dies könnte eine
inspirierende Geschichte für zukünftige Generationen von
Handwerkern in Hessen und darüber hinaus sein.
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